




Nurtze Beſchreilung:
Wieder ſeelig eutſeelte Leichnamb

Der Hoch�Edelgebohrnen Groß�Ehr�
undTugendreichen Frawen

rſoanoion Mangdal�D
I v

C 5

ünnntuenen
nuern von Werihern gebohrnen

von Heßler:
DesHoch�CEdelgebohrnenHerrn

Hn. Xriedrichs vonWertherr,
Ro�miſcherKa�yſerl.Maytt. und des Heil. Ro�miſch.Reic
Erbgammer Thu�rbu�ters Churfu�rſtl. Durchl. zu Sachſen wohl�

beſtelten Appellarion- Naths undHaouptmannes in Churingen
auff denen Herrſchafften Beichlingenund

Frohndorff auch Pauſcha ec.
Hertzgeliebteſten Ebgemahls

Den 28. Decembris des. I6 6Sſten Jahrs von Dreßden
nach Beichlingenabgefu�hretund den7. Februarij des 166 oſten

JahrsvondarnachCo�lleda zu der abfonderlich zubereiteten
Grabſtadt gebracht worden

ot thr an at. oaueo. atus. aras. ot o ts. n. acvs. eoc⁊s. ocs Qucrs. vdun.
Erffurdt Gedruckt durchPaulMichatlu

JmJahrChriſi a 66.
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m ſeinem nunerforſchlichen Rath und
Willen nath Gefallen die Hoch Edelgebohr-

Y

J

v ne Groß�vrnrrund cigendreiche Fraw Fraw
—D99gneſenMagdulenenvonWertherngebor—

HerrnFriedrichsvonWerthern Ro�n:Ka�yſ. Mantt. und deß
Heyl. Ro�m. Reichs Erb�Cammer Thu�rbu�ters Churfi.Durchl. zu
Sachſen �c. wohlbeſtelten Appellation. Ratns undhauptinannes in

Beienlingen undFrohndornThu�rmgen auffdenenvertſhn
ichlin afn n2. Decernbrs deß166j.auch Mauſcha �c. nertzliebne Ebẽ

f

gen Weltuzu ſich intinegrigeshrnrden erchderSeelen nachabzu�

Êν Atueeroo
aitf. uI

üſdem alieinweiſenCott

ordern: Aſtderh chſt eru Zei i ermit einrathung ſeiner
Fraw Mntter./ Heprencghru�dere und anderer nahen Anverwan�

1L

then/ ſovielderenunpeſenddghin bedacht geweren wienicht allein
der entſeelte Corver geruhrend veſthicketeindnSarckgebracyt ſon�

attebuna�diaenWillen Er dieſetz
dern auch folgenhumachThu�ringenabgeru�hret und�uCo�lleda/ all�

i

wo� der herrwitver wenn meng

vmliß zu inrer Ruheſta�dtegebracht
LebensMu�hſeeligkeit ſeeliagrenoer 7 lelne Czrabita�dte ſich außerweh�

5—

æ

werdenmo�chte: Weiln aber die Heiliaen Weyhnacht Feyertage vorlet 7 indas WertheriſcheBegra

derThu�rundninyſogeſehwindezur Traiwer undanderer benoöthig�
tenAnſtaldnichtaeiangen ro�nnien; Aſo iſt die wurckliche Abfu�hrung
der Leiche bißauffdrne8. Decepvbr. verſchoben SelhigesTages aber
folaender aeſtald �unwercke gerithtet worden: ernune nach 8.Uhren
habenſichdie zurbegieitunag tinneladeneChurfl. Sa�chß.HerrenGe—
neimeundandereRa�theCammetherrenCammerjunckern undan�
dere Chevalier indeßChurfl. Su�chß. hochanſehnlichenGeheimen�
Raths Cammerherrns Ober�Stewr� uudBerckwergsNirectoris
auchOber�Hauptmannes deßErtzgebu�rgiſchenKreiſes und Haupt�
mannes der Aembter Kemnitz AuguſtuspurgLichtenwaidaFran�
ctenbergSachfenburg und Newen Sorga Herrn Wolffens von

Weerthern Ro�m.Ka�yſ.Mahtk.und deß Heil.Rom. Reichs Erb�

n.are.
Cammer�Thu�rhu�ter (welcher aberwegenarvſſer Leibes unva�nlig�
reit der ſeeun Verſtorbenen das eleite nicht nebentdnnen) Behau�
ſung hinterderCreutzeKirchenollwo die HochdldelicheLeicht geſtan�
den ſichverramblet von darauß tegen 1o.Uhrenderbroceſ bey leu�
tunader Glo�cken auffder Creur� und crawen�Kirchen auch der zu
AltDreßdendurchdieCreutzgaſſeundgworitzſtraſſt u�ber den Newen
Marckt Elbbru�cke und fernerdurchAlt Dreßden biß vor die Be�
ſtung kegenMeiſſengu in folgender Ordnunggehaltenwordene

Xau »*Ein



Ein Bereiter allein
chdhinderwel enZweene Neiſige Knechte alli in trawer Habir geritten.

Herr Caſpar Sigiſmund von Metzradt Corporal bey des Cbu�ffarſt.
Sacchß. LeibQuatde zuRoß: alßMarſchalch tworauff

gfolgetwachgeſetzte naheRuerwantenund andere Cheraliers zu Pferde
Al2. und 2. imGliede 6: J n Jh Rud lff HeklerJ

H 56
err Georg o on —ueeondeieeeéeh
err Hanu Friedrichvon e lor.err Gottlob vonWerthern deß .Heil. Ro�m. Reichs ErbCammer�
S. vu�thuter.Herr Hanß ehriſtoffvondieiholdydebSurchleuchtigſtenChurfu�rfun

i..HerrHeinrich Gebhard vonMiititz Churft. Sachß. off Juſtitienzuncker auch Ober�eotewer innenmer:

und Aopellation- Rath.HerrHanßOtto von Ponnickgu/·ttt Ourchleuchtigſien Churfu�rſin
o ammer Juncker.Herr Loth von Bomsdorff Ebruifufiſ. Sachß. Hoff Jagermeiter und
Cammer tuncker.Herr HanßAbolvhvonHauabvikEtut.Sachß. Cammer Juncker.

HerrCurdt vonRennebeck Churft. Echß. Canimer Junrcker undObri�
dſter Leutenant.errNicol vonMaren Chur Printl. Durchl. Eamnmer Juncker.

V
c chz C mertJunckerr HanßChriſtoff von ernſtejn vurn. Sa� Nam er.

errBernhard vonKo�nrin Churfi Sich. Cammer Juncker.
errCaſparHeinrich vonGru�nrath Charſi. Sachß Cammer Jun�

cker undObriſter Wachtmeiſier.Hanß Chriſtoff von Rodtleben Churfi.Gachß. Cammer Jun�v

cker undStallmeiſier.HerrHanß Ernſt von Moltzhain Ehurfi. Sachß. Camer Juncker.14

Zwo�lff HertenTruyfa�ße vonderChurfl.leib Qurade zuRoß 2.und2.4

in einen Glied.Aues in Pferde in langen Trawer habiti
Darauff

DieHoch�Meliche Leiche auff einembedeckien leichen Wagen auffwel�
chemoben und unten desWertheriſch� und HeßleriſcheWapen auff bey�
denSeiten aber der ſeelig VerſtvrbenenNahmen von ſilbernen einge�
ſchra�nckten Buchſiaben angehentet geweſen.durch Sechsgant ſchwartz bekleldete Pferde

inTrawet habitan ſchwartaun überzogenen
welchevon Seche lenern

ochZugeln geleitetworden.Neben der Leiche ſind aangen Acht Ruſiknechte in langen anteln. Jed
haben ſowahl hohe als niedere Perſonen ſich keiner viliregehraucht.

E

ZweyEinſpa�nniger in Trawitr habir in eiuen Glied.
5. Haben



7.
Haben auff etzlichen Caroſſen derendie erſtegantzmit ſchwartzen Tuche u�ber�

zogen auch die PferdeZeuge ſchwarn u�herkleidet geweſen gefolae-:
Herr riedrich vonWerthern Jom.Käpſ. Mahtt. und der Heit. Roöw.

ReichsErb Cammer�churhuter jChurn. Sa�chß. Appellation. Rath
undHauptmann inChu�ringen alß hacbſtbetru�birr Witder.

Herr JohannFriedrich von Burckersroda Churfl. Sa�chß. wu�rckl.
GeheimerRath Cammet Praſident undCammer Herr.

Herr Heinrich von Tallve Churfl. Sa�chß.GeheimerRath undAmbts�
Hauptmann zu Torgawund Eulenburg.

Herr undOber HauptmanndesMeißniſchenCreißes.
HerrHaubold von Miltitz Churfl. Sächß. Camimer�Rath Cammer�

JHerr HieronynnisSigiſmund Pflug Ritter Churfl. Sa�chß. Cam�
mer.Hert und TrabantenHauptmann.

8
Sechs Einſpa�nniger 2. in einem Elied in Crawer habit.

4 9«
Alle derer Anweſenden Cheraliers Diener doch die ſchwartz gekleſdeten

voran.

Alß nun der brocels vyn die Veſtnugauffden Weg gegen Meiſſen zu koinmen
hat Heur. Eotilob von Werthern Ro�m. Ka�yſ. Mahtt. und des Heil.

o�m. Veeichs Erbo.ammere Thſirhüter /numehro Churfl. Sa�chß. Appel
Ra Jzaoed Pp blation- b nachgt ehte dan ungn ferdea geleget:

Hoch Edelgebohtir· an-avhtge und Veſte
—Jdftroni, ſehr
werthe Freünde.

i

Alß u�ber denftu�bztitigenTodt eines Menſchen der

JVVIeIKFD grhet zuglaudenMeenſch�2ChriſtlichJeieber /und ſeeliggrſtorbenman ſich nicht allzuſehr hetri�
ben ſondern vielmehr wo nicht eben krfrewen jedennöthihm ſoi�

me

rin unter hunderten und mehrern wird ſithe auch kaum emer brreden laſſen
licher Schwachheit und unſern eren dder rigentlrehenUnkra�fften ſchwer

geſchweige auff dedu�rffenden Nothfa�llrecht zu practicirenwiſſen wieuns deſ�
ſenarmeunerzogeneKinder die lhrer Eltern allzufru�h beraubet werden; El�
torn ber ihren woklerzogenenKindrtandenen Sie numekroEhrt und zxrew�
de zu erlebenverhoffet allzugeſchwinde zuGta�be folgen nuſſen am allermei�
ſten aber Ehguitten ſo�burch den zeniichenundullzuztitlirhenodbt emander von
vð ckmiehrtmitteiansvenr )titzen geriſſen werden und deſſen
ſat urnd geben konnen medem jene ihre eintzige undbeſte Zu�
fi ſrſ hreVitern]diere iůein einugenCtoſt und Frewde in
ihr Q die lehteru ubei dus holbe Cheil res Mertzens an ih�
re en zu haben ſicheheinlithiaſt beklagen und iſtcch hicht
o kelchen unvernönte Todedfalle denen hinterbliebenen ſehrna

wen aν zumehrnighis em gutek Theil ihrer zeulichen Wohlfahrt
zugleich eirda�hm fa�llet; Auleut ornnnwir außer dem baſi wir wiſſen wir
S—

Dergern

muſſounsdoeh dem andelbahrenWillen und NathſchlußGOltes ts ge�
he nun gleich ſu�ß oder awer dey uns ein ſchlechter Omgsunterwerffenwenn
ſage lch außer dem wil den unvergleichlichen Tauſch den ein ſeelig Verſtor�
brner u�mb dieſes zuitlithe gebentrifft denunvrrgleichlichen Vorſprung den
ein durch fru�hzeitigenTodt abgeforderter denen hinderlaſſenenabgewmnetbe�

b trachten/



rrachten ſoko�nnenwir wollen wir andersChriſten nicht nurmit dem vah—�
menheiſen ſondern auch in der That ſeyn nicht umbhin wirmu�ſſen unſer
Betru�bnu�ßma�ßigen und daßGttwohlgethan bekennen. Soltenwir un�
ſere ſeeligft Verſtorbene dieHoch�Edelgebohrne Hoch�Ehr�und Kugendrei�
che Fraw Fraw AgntſaMagdalenavonWerihern gebohrne von Heßlern
auff Beichlingen Frohndorff und Pauſcha rc. DesHoch�Edelgebobrnen
Herrn Herrn FriedrichsvonWerthern auff Beichlingen Frohndorff
und Pauſcha ec. Ro�m. Ka�yſ.Maytt. unddes Htil. Ro�m. RenchsErbCam�
gner�Ahuürhu�ters auch Churfl.Durchl. zuSachſenhochbeſtalten Appellati-
on· Raths undHauptmannes in Thu�ringen geweſene Hertz�Liebſte anreden
und obSieder getroffene Wechſel gerewe obSie ſich deß uns abgewonnenen
Worſprungs begebenwolte fragen ko�nnen zweifle ichnicht Siewu�rde eben
ſowenigJa ſagen alswenigesinunſermKra�fften ſie demTodte wieder auß
dem Rachen zu reiſſen ſtehrt undwu�rden die ſo ſolches von ihr begehrten
mehr vor ihre Feinde alß Freundehalten. Dannenherd dietrawrigeHinter�
laſſene ſonderlich der allhier kegenwertige ho�chſibetru�bteHerr Witber wel�
cher alßeinChriſtdernumehr bey jhrenEVu ſehwebendenSerle ſolchen herr�
lichen Tauſch und VorſprungvonHertzengo�nnet ſeintrawervolles Hert: zu
beſa�nfftigen ſein durchbetru�btes niedergeſchlagenre Gemüůthe auffzurichten
umb ſoviel mehr Urſache hat zumahlndaEr noch ſichet wie ſoviel hochan�
ſehnliche Mittbegleiter u�ber den zwiſchen Jhnund ſeiner ſeeligen Liebſten von
Gott gethanenRiße fo einChriſtlichesund hertzlichesMitleidentragenauch
zu bezeuaung deſſen dem ſeel. verblichenenCo�rper die numtehro faſt letzte Ehre
zuerweiſen ihnen hochgeneigt gefallen laſſen maßen auch der ho�chſtbetru�bte
HerrWitber folchesmit dancknehmigenGemuthe kegen memallerſeits hoch�
lind vielgeneigte Herren erkennet dengrundfrommen GOtt bitiend ſeime
Gutr wolle vondenenſelben ſolche ander dergleichen Trawerfa�lle inGnaden
ab� hingegen alles jelbſt erwu�nſchteWohlergehenvonhohen. Dimmel zuwen�
den wu�nſchet Golegenheit zu haben ſothanen Ehrendlenſt wiewohl bey
fro�lichern und anginehmern Begebenheiuen zuverſchulden. Jmmitteſſi die�
ſelbendem Allgewaltigen SthutzGOttesn Sichaber deroguten Gunſi und
Gewogenhtit empfehlende ec.

Worauff die anweſenden Chevalierz tuWagen und Pferde neben bey ſich ha�
benden Dienern ſichwiedlr nach Dreßden zuru�cke begeben; DerHerr
Witber und der ſeeligBerſtorhenenHerren Bru�der aber haben ſainbt den
ihrigen nebenſt der Hoch Adelichen Leicheihten Weg nach Veiſſenzin und

tolgends kegen Thu�ringen genomien.
Sen 3. Januarij i ocſten Jahrs iſi die Hoch Adeliche deichenach Beich�

J

lingen gebracht und alldarmit ſchmertzlichen Betru�bnu�ß undgroſſen
Wehbklagen der hinterbliebenen kleinenKinder Gennde undUntertha�

nen bey la�utung der Olocken in die Kirche auffdem Schloſſe niederaeſczt auch
bey derDurchfu�hrung in allen des Herrn Apoellatzon;RathoDo�rffarn dir
Glockengeldutetworden welches denn zuvorhero in derntugverſtorbenen
Herrn Vaters deoNerrnObriſten Heßlers und andergz nahen anherwonten
Derithern ſomanberu�hret! gleichfais geſchehen. corn auch eo baid der
ttawrige Todesfall norinciret erden ko�nnen in deo. HgrrnAgpelation-
Raths Dorffern und duff dem Scbloſſe Beichlingen allz atze eing Euunde

ewn

alß von 10. biß i1. Uhr gela�utet und aiſo virrWochen contmuiret: Arnach a�
ber bißo. Tage vor demLeichbega�ngnu�ßjnnen aehalten ſodanndanut wie�
der�angefangen und ta�glich dißzuineichvrpcels fortgefahren worden. Bepy
der Leiche iſt ſoRagsalsNachts durch gewine desHerrnAppellation· Raths
Diener in ſchwartzer Kleidung auch etzliche Unterihanen gewachet s Tage

.aber
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aber vor demBegra�bnu�ß dieerſten4. Tage durchEinendie letzten4. Tage aber
durch Zwey AdelicheValallen derGraffſchafft Beichlingen nebenſt den Die
nern undUnterthanendieWache verſehen worden.

Den g. Februarij ſeynd in deß Herrn Appellation- Raths ſa�mptlichen
Dorffſchafften auch in der Schloßlirche zuBeichlingen des ſeelig Verſtorbenen
zuChren u�ber beſondere Teyte Leichtpredigten gehalten.

Den 6. Februarij ſevnd dir zumBegra�bnu�ß erbethene nahe Anverwanthe
und andere Benachbarte Adeliche Perſonen auch diezur Auffwartung beſchrie�
bene Adeliche Valallen zuBeichlingen einkommen.

Den Februarij alßwelcher Tagzur Leichbeſtattung beſtimmet wurden
fru�he u�mb z. Uhr die Leiche in denKupfferuenSarckdaran derGrund aufKupf�
ſerarth mit guldenenund ſilbernenFiguren außgeriſſen gemahlet darzwiſchen
Bibliſche Spru�chemit au�idenenBuchſtaben geſchrieben geweſen auffden Leich�
wagengebracht undauff den Platz vor das hoheHaußgeru�cketauch bald hernach
das ſchwartz ſammete Leichtuch nebenſt denweiſſen darauff gedecketunddirWa�
penangehefftet.

Umb9. Uhriſt dererſte kegen 10. Uhrender andere Pulß geleutetworden
worauff der Leichwagen mit 6. bekleideten Pferdengeſpannet undſind die Adeli�
chenMarſchalcht nebenſi Achten vonAdel ſo unten benennet in Trawerhabit
und viliren zur Leiche getreten und darbey biß der Proceſs angangen ſtehen
blieben.

Gegen ti. Uhreniiſt der letzte Pulßgeleutetworauff die Schu�ler und Geiſt�
lichen ſich eingeſtellet und auffdem Plandir angeordneten Lieder wie hernach
beſchrieben abgeſungen:

Darauff der Procel� in folgender Ordminz
fortgangen e

9

loEin Troupp ſchwartz gekleideterDiener zuPferde ohngefehr von zo. Reutern
dgoelchengefu�hretHerr ChriſtoffEnderCornet zu Gebeſee.

D—Zwey Adeliche Marſchalche vor dem Procelsmit uberzogenen Sta�ben und
Viſiren, Aiß 3

Heinrich Philinv Ngſy zuGuhmanohauſen.Friedrich vonBeichungen zue o�lleda.
3.4DieSchu�ler in ziemblich groſſer Anzahl neben unndhinter denenſelben die

Schul Collegen penCo�lleda und die Schulmeiſtere auſdes Hervn Ap-
pellation-Raths Dorffſchafften

11. JSechzehenHemen Geiſlliche uz z. us deo HeirnAppelationRathsDorf�2

fern nuusCollrdunnd entzcheBenathbarie.
i J 15.

Caſpar Philipp. gnobloch zuGuthmanehauſen.
n

JDie HochAdeliche Leiche melche vons. gant belleidetenPferden donendas
Wertheriſcheund HeyxteriſcheWapen voruean dieSurnengthefftet ſoSechs

Bu�rger von Colleda in laugtn crawer aebit an ſchwarten u�berzogenen
FZu�gel gnrleitet.

Neben



Neben der Leiche giengen

Achte von Adel in rawtrhabit undViuiren.

Zum Zu�ſſen voran.
JZur Lincken. uilt Zur Rechten.

Friedrich vonMilckaw. JoachimHeinrichvon Tach�
rodt zuSchillingſiedt.

Gottfried Levin von Rockhau— Heinrich von Wurmb zu Ol�
ſen auffKirchſcheidingen. berosleben.

Joſt Heinrich von Barth zu —voaon Lichtenbergtzu
Redaenſtedt. Fiedelhauſen.

Hanß Rudolff von Ziegler. Hanß Heinrich von Eo�tt—
farth zuButielſtedt.Zum Ha�upten.

Neben ſelbizenauß varts 12. Bu�rger vonEolledain langen Trawer habie doch oh�
ne Viſir mit Leichgabeln auff jederer ſetteSechſe.
ti ZAnZwey Adeliche Marſchalche mit uber zogenen Sta�ben
und Viliren, Alß:Heinrich Chriſtoff vonMeutebach auffJchſtedt Gra�ffl.Manßfeldl. In�
nſpector des Ampts Arihe

Hanß Caſpar vonCanneworff zu AltenBeichlingen.

ç eÊeee pee rejyjehochbeſtalter Appellation-Rath undHauvtmann in Thu�ringen auff de�
netn. HerrichafftenWeichlingen intFronbörff auch Pauſcha �c. alß
NouV.u

Herr Georgdudohyhvonehrßler aunwurgthetler.
Herr Johanneriedrich von heßler)htungereuff Burgkheßler.
HerrMoritz Chriſtoff von Heßier uffBurgkheßler.
Herr Hanß von rrthern Mom: yft Wiaurcunind det Heil. Ro�t

dorff auchGuthmanshauſen?c.
Herr Eryſt Friedemann a nttchlegtr Saihſen hoch�
beſtautekdtatheamm ¶ſiũcan haiſchefft Manß�
ò
reid aun Diraußfurt burgk undCrannichborn ec.

Herr Rudoivn Levin Marinau, utliggurern achſen hochbeftelurt2 44—

Eu mierhlir une ννAten wVßAtt
A rua

—a—

—nrsrrt n
m qehig rngen eenGoiternund

Herren Golieritedt.Herr Friedrich Wuhelin dtulfthal)? An d ml Rtelheim ſind Herren
GoſſerſtedtHerr Chriſtoff Geotg vonhnniate/ unrerurveat. nnheren.

verrGSeorgereriedrichvonter gun �dDclirſ�c,i.tinnun
a
r

reers

Herr Philipp eopotdvonsfehoſfSlfngnnnerr Orbeus Toraju.
tor der BalleyHeſſen undCompthurzuGriefffiedt.ſoW—

Herr



Herr GeorgFriedrich vonBurckersroda auff Marck Rohlitzte.
Herr Ernſt VittrichvonSelmnitz auff Straußfurth.
Herr Georg Adam vonWerthern des Heil. Ro�m.ReichsErbCammer�

Thu�rhuter auff der.Herrſchafft Wiehtre.
HerrAbamn Ludwigvon Werthern desNeil. Ro�m. Reichs ErbCammer�

Thürhu�ter auff derHerrſchafft Wiehe auch Neumarck undKlettſtedt at.
Herr Hans vonSeebach auffOppersnauſenund Flarchheimb 2.
Herr Wolff DittrichWMarſchall auff Burgk Holtzhauſen Uhlſtedt und

Schinſtedt 2e.
HerrWolff Georg vonWerthern des Hein. Ro�n. ReichsErbCammer�

Thu�rhu�ter auff Bruckenund kleinWerthern rc.
Herr Ludwig Wurmb auffGroſſenfurra.
Herr Wolff Adolpn vonWertnern desoHeil. Ro�m. ReichsErbCammer�

Thau�rhuterauffder.Yerrſchafft Wiehe auch Neumarck undKleitſtedt 2c.
Herr WillibaldGoldacker Churfl.Durcht.zuSachſen beſtelter Cammer�

Junckerund Obriſter WachtmeiſiterzuRoß auffWeber� undAltſtedurc.
Herr CaſparFriedrichTangel Hauptmann zu Groſſen Wundra auffOr�

ſtermundra 2t.Herr AlbertChriſtian vonKromsdorff Churfl.Sa�chß. beſtalter Aittmei�
ſter auff Ottenhauſen ec.Herr HanßChriſtianvon Werthern des Heil. Ro�m. ReichsErbCammer
Thurhuter auffder HerrſchafftWiehe auch Neumarck und Kletiſtedtetc.

Herr Otto Chriſtoff von Kutzleben auff Gru�ningen undNiedern Topff�
ſtedt �c.HerrPhilivo Heinrich von Witzleben auff Mu�hlberg.

Herr Hanß MoritzvonBrlihl auffSangloffſommern Ober�und Nieder�
Topffſiedt.Herr WolffDittrichArnoldvonWitzleben auffWollmerſiedttc.

HerrGeorg LudwigWurmbauffGroſſenFurra
HerrHanß GeorgvpnWerthern uff Bru�ckenx.Herr Hans WilhelmMarſchalluffHetrn Goſſerſiedt.
Herr:;erantzStephanvon unoauff Newhoff ic.Herr cneorg Friedrich von Do�rmar dutmruer zuDonſchleben unud

Reinsdorff etc.
10.

Etliche Wertheriſche Beambte ohneVinire.
Zwih Adeliche Marſchalche vor das Adeliche

Frawen Zimmer alß:
AntoniusvonGo�ttfarth auArthern:Hanß GeorgvonWeydenbach zuBattichendorff.

iuz.
HdasHoch AdelicheFrawenzimmer in folgender

Ordnunga.im Gliebt.

C CleonoraSophia
Rachel vonWerthernJungfer Maria digneſatohanna Chriſtina dh terninen hinteruſabeth

Fraw Chriſtina vonHeßleringebohrne vonBurckersrodinObriſun
ußßd erſeel. verſorienen drawgntter.

Xe Graw



FrawRachel von Werthern gebohrne vonEinſiedel Gebeimbde Ra
thin Wube.

Fraw Eleonora Marſchalchingeborne vonWerthern Cammer�herrin.
Fraw AnnaEiliſabeth vonSelmnitzgebohrne von Werthern Cammer�

herrin und Ober�Auffſcherin.
Fraw Urſula vonHeßler/gebohrnevonNißmitz Obr.LeutnantinWilbe.
Jungfer RachelEhriſtina vonWerthern.
ſrawGimlaCatharina vonWerthern gebohrneZenginWitbe.
Jungfer RachelSophiavon Selmnitz.
Fraw AnnaMagdalena von Trodta gebohrnevonWitzlebenWitbe.
Xraw AmaliaMarichalchin aebohrne Gold Ackerin.
FrawSophiaElifabethvon Breitenbauch /gebohrneHu�nigke/Witbe.
FrawAmaliavon Pollnitz gebohrne vonHu�nigte.
FrawHyvolittaMagdalena vonSebach gebohrne von Hu�nicke,
Jungfer Anna Sophia von Heßler.Zraw Sibylla Amalia Wu�rmin gebohrne von Bendeleben.
ungfer AnnaMaria vonTrodta.
Zungfer Urſula Eliabeth vonHeßler.
Jungfer Sunanna Syhbilla vonTrachenfelß.
Fraw AnnaSabinavonWerthern gebohrne von Kromfdorff.
vrawEliſabeth vonKu�nleben gebohrnevonBru�hl.
craw Dorotheavon uffeln aepohrne SpiegelinvonPickelsheimb.
xraw SabinaEleonora von Bru�hlgebohrne von Witzleben.5

Fraw CatyarinaLucia von WitzlebengebohrnevonSeebach.
zxraw SabinavonWitzleben geboyrne vonSeebach.
vraw AnnaBeatavarribingebohrne vonKu�tlebenWittib.
ungferSophiaMaadalena vonWerthern.
NungferAgneſavon Werthern.

ungfer AnnaDorothea Marſchalchin.

ungferMargaretha vonMerthern.
Aungfer MariaDorothea Marrchalchin.

Rungrer Margaretha Wu�rmin.
tungfer Anna Sabina vonffel.
Aungfer Anna SabinaMarſchallin.
Jungfer Magdalena Dorothea von Uffel.

13.EinMarſcthalch iu Trawer habit ohne Viſir, nomlich Johann GeorgWil�
bricht Land�Richterder.Hertſchafft Beichliugen.

14.
RathundBu�rgerſchafftzu Co�lleda.

H�
Unterthanender HerrſchafftBeichlingen.

16.
Ein Marſchalchmit einemStabe ohneVilit, nembuchEgidiusGrahner

WertheriſcherOber�Fo�rſter.
17.Die Bu�raerWeiber zuCo�lleda und etzlicher Unterthanen derHerr�

ſchafft Beichlingen Weiber.
18.

Ein Troupp zuPferde AdelicherDieurrmeiſt inZrawerhabit, welchen ge�
fu�hret Johann Aaic Herrn �)anſen ven WeriheroVereuter.

Nach



Nach demder Proceſs vomHauſe Beichlingen biß vordie
SchloßvBru�cken daſelbſt kommen haben die Hoch-�Adelichen
Mannes Perſonetz wie auchdasHoch-�Adeliche Frawen�zim�
mer auff die Caretten derer 24. etliche mit o.und etzliche
mit4. Pferden beſpannet zwey aber alß die erſte bey den
Mannes�Perſbnen unddie erſte bey den Frawen�immer
gantz iiticowartzenTuche uberrogen geweſen ſich begeben.
DieMatfchalchri unddie von Abei ſo bey der Leiche gangen
ſeynd gerittetz.“Und hat die. Caretten in Ordnung bracht
wie auch ſonit den Praceſßs zuPterde bin nach Co�lleda dilpo-
niret, Herr Johann WheſſeRathsverwa�nter bey der Stadt
Erffurdt �c.

Alß nun der Proceſs bey dem fo�rderſten Bru�ckgenvorm
Bru�ckenthor zu Co�lleda ankommen iſt alles auſſer die
zwey TrouppenDiener ſo vor und hinter demProceß gerit�
ten wiederuniv abgeſtieuen?/ und der Proceſs zuFuſſe durch
die Stadt biß in vie. xirthe vdllbrachtworden: Allwo die
verordnete Lieder geftinaen FdieLeichpredigt von Herrn M.
ohann Bergern inipectare derHerrichafft Frohndorff und
Pſarrn daſelbit abgeleaet /auch folgends nach beſchehe—
ner Einſenckuna drr ch A uchen Leicheunud abgeleſe—
ner Collecte, dierinoan ung inaerKirchen von Herrn Ge—
org LudwigWurmnFurraac.gethan worden

ee L I t4

ü

1 r Ê

und iſt alſo dieſer Leichen�Proceſ beſchloſſenworden.

worauff ſich dievuÊνManneerundWeibes-Per—
ſonen auch Marichaune nure vonAdel nebenſt denen

Heren Geiſtlichen wieder zurnert nach Beichlingenerhoben

Gehabe die Seele dieſer Hoch—Adelichen Tugendhafften Frawen in
ſeiner Hand gebe dem Leibe im Gra—�
bebiß zur Allgemeinen Aufferſtehung

eine ſanffte Ruhe und bey dem Ju�ngſten—
Tage eine errrewliche Bereinigung zum ewi�
gen ſeeligen Leben. Berleihe aber immitelſt
Hlenho�chſtbetrubbten Herrn Witber wie
anch denen kleinen unerzogenen Kindern
RutterloſenWa�iſen nicht weniger denen
hoöchſtbeku�mmertenEltern und ſa�mbtlichen

cij nahen



nahen Anverwanthen Chriſtliche Gedult
und reichen Troſt und gebe Gnade daß
die Kinderzu ſeines Nahmens Ehren und
deß Herrn Vaters ſonderbahren Eraquick�
ung in wahrer Gottesfurcht und

allen Adelichen Tugenden
trwachſenmö

gen:c.
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Nachverzeichnete

Bibliſche Zpru�tche
Sind aufdemKupfernen Satgegeſchrie�

den geweſen:

I.
Oben auffdenDeckel u�bern

„Crueciſir.
1. Johann. 1.

Dats WluiJESUC.iſtiGOttesSohns macht uns rein von allen
unſern Su�nden.

L

Vnilrin Crueifir.
Jeham..

WIJe Moles in der Wuffen eine Sodlange erhohet hat; Alſo mus des Men
edie an ihn gla�uben nicht verlohſchen Sohn erho�het werden aulf aßall

ren werden ſonderndas twige Leben haben.
IIi.

Zum Hauptenandem Deckel.
JuheSm. veiſ. e�.TEdtin dieAufferſtchungand das leben weranmich glauder derwird le�

benob er gleich ürber 4
w.

Auff der RechtenSeiten desSarges
imn erſien Feldt.

Apoc. v. 10,
GSergetreu bit in den Todt Sowillich dir die Krohne deo

Cebru�o geben.
v.J

Jm andern Felde amDeckel.
1. Thim. 1. V: 13.

De Weibwird ſeeligwerden durchKinder zeugen ſo ſie bleibt im Glauben
in der Liebe und in derHeiligung ſambt derZucht.

Vl.
Jmdritten und unterſtenFeide.

&6Pſalm. 73. vr 21. 2Enn ichnur dich habe ſo frage ich nichts nachHimmel undErden und
wenn mir gleich Leib undSeel verſchmacht Sobiſtu dochGOitallezeit

meines Hertens Troſtundmeinheil.
vii.

JZur LinckenSeite imerſten Felde
am ODeckel.
Job.19. v. 2).

Eh weißdaßmeinErlo�ſer lebt und Erwirdmich hernach auß der Erden
aufferwicken.

viil. Im



S

vili.

m audern Felde.
ſal. �iẽ. v..J.8.&.

Eynunwieder zu frieden meine Serle denn derHERR thutdirGutes
denndu haſtmeineSeele aus dem Todegrriſſen Jchwillwandeln fu�r dem
HERNN imande derLebendigren.

1X.

Jehn

Jm unterſtenTheile oder
dritten Jelde.
Yſal.4. v. 9.

ege und ſchlaffe gantz mir Jrieden denn du)ERNallein huffeſtmir
daß ich ſicherwohne.

R—

Zum guſſan.
1. Theſ. 4. d.

Vod dieTodienin Chriſto werdenaufferſtehenjur erſt e
Verzeichnu�ß der Lieder

ſo bey diefem Hoch Adelichen Leichbega�ngnu�ße
ſindgeſungenworden:.

AufdemSchloſſe hor dem Hatiſe
Wurde ein Stu�ck auß dem Hutumerſchmide figuriret

und darauff geſungen:
Hertzlich lieb hab ich dichOHERN/ic.

Im Fortgangt.
Wenn mein Stu�ndleinvorhandeniſt it.
Acchnab' mein Sach EPtt heimaeſtelt ac.
ZJEſu Chriſt meins vevens Liecht tc.

dJch weiß daß mein Erl ſerlebt c.unddergleichen! biß der Proceſs am Co�llniſchen Bergkommen.
Nach dein eine weile inne gehalten wurde dergleichenbeyBatichen�

dorn continuiret, alß
Auffmeinen liebenGOTT c. und dergleichen.

Ferner beh der Stadt und durch dieſelblge nacifelgende:
Frew dichiehrDmeineSeele ac.
HErr JEſu Thriſtich weiß garwohlic.
Chriſtusder iſtmeinvebenac.

An der Kiurchen vor der Predigt:
HErrJEſuChriſt wahrMenichund EOttc.
EſumeineFrewde meintsHertzenWeideac.Jer

ZErrwieduwilt ſoſchicksmitmir inLebenuñ imSterbennc.
ertzlich thutmich verlangen ⁊c.

Machder Prebigt:
Laßtab jhrmeineLieben laßt abvonTraurigkeitc.

Bey Ufheb�und Einſenckung der Leiche:
Nun laſt unsdenLeib begrabenc.

Naach der CollecdeAchGOtt ichmuß inTraurigkeitmein Lebennunbeſchlieſennc.

EenNDE.
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